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hingestellt wird, wird später, in seine Species zerlegt, hervorgehoben;
was anfangs blofs in seinen Prämissen und Voraussetzungen gegeben ist,
wird später für sich geoffenbart; ja, was ursprünglich nur im Erkennen
Gottes vorhanden ist, das wird in einem bestimmten Momente dem Geiste
des Menschen kundgethan. So zeigt sich uns ein stetiger Fortschritt
vom Typus zum Jntitypus, vom Bilde zur vorgebildeten Sache, vom
Allgemeinen zum Besondern, von den Prämissen zur Konklusion, vom
Verborgenen zum Offenkundigen.

3. Bei Durchführung der oben bezeichneten Grundgedanken heben
sich verschiedene Schwierigkeiten, welche bezüglich des eschatologischen
Mysteriums in den einzelnen Büchern der hl. Schrift, ja im ganzen Alten
Testamente im Verhältnis zum Neuen sich finden. Um aber jene
Grundgedanken allseitig durchführen zu können, bedurfte es weniger einer
Berücksichtigung der altchristlichen und mittelalterlichen Schriftauslegung,
deren Resultate ohnehin in einer Entwickelungsgeschichte der christlichen
Eschatologie Aufnahme finden müssen, als vielmehr einer sichern
entschiedenen Stellungnahme gegenüber der neuern protestantischen Theologie,

welche entweder den göttlich-inspirierten Charakter der biblischen
Bücher ganz leugnet oder wenigstens einen von der katholischen
Auffassung mehr oder minder verschiedenen Offenbarungsbegriff und Offen-
baruugsfortschritt im allgemeinen und ganz speciell in Bezug auf die
eschatologischen Dogmen lehrt. Hierin liegt auch der Grund, warum in
der gegenwärtigen Schrift zunächst nur die neuere katholische wie
akatholische Litteratur, diese aber sehr reichlich, wie vielleicht manchem
dünkt, zu reichlich, aufgeführt und benützt ist.— Kirchlich oder
theologisch und exegetisch unhaltbare oder zu beanstandende Auslegungen
haben wir nicht gefunden. —

Die tiefe Gelehrsamkeit und die Wärme, mit welcher der Verfasser
seinen erhabenen Stoff behandelt, sowie die Klarheit der Darstellung
haben dem bedeutsamen Werke die theologisch-wissenschaftlichen Kreise
bereits eröffnet. B. Deppe.
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